
Lornoar  Trio  im  Klangkosmos
Weltmusik:  Lieder  auf  den
Spuren  des  deutschen
Kolonialismus in Kamerun

Lornoar  ist  eine  Sängerin,  Songwriterin  und  Tänzerin  aus
Kamerun. Foto: Veranstalter

Im Rahmen der Reihe „Klangkosmos Weltmusik“ präsentiert das
Lornoar Trio am Montag, 8. Mai,
um 20.00 Uhr im Trauzimmer Marina Rünthe die Stimme der Eton.

Lornoar  ist  eine  Sängerin,  Songwriterin  und  Tänzerin  aus
Kamerun, geboren und aufgewachsen in der Hauptstadt Yaoundé.
Sie begann schon in jungen Jahren ab 2007 als professionelle
Sängerin aufzutreten und wurde schnell zu einem Geheimtipp mit
ihren Auftritten in einem der angesagten Clubs der Stadt,

https://bergkamen-infoblog.de/lornoar-trio-im-klangkosmos-weltmusik-lieder-auf-den-spuren-des-deutschen-kolonialismus-in-kamerun/
https://bergkamen-infoblog.de/lornoar-trio-im-klangkosmos-weltmusik-lieder-auf-den-spuren-des-deutschen-kolonialismus-in-kamerun/
https://bergkamen-infoblog.de/lornoar-trio-im-klangkosmos-weltmusik-lieder-auf-den-spuren-des-deutschen-kolonialismus-in-kamerun/
https://bergkamen-infoblog.de/lornoar-trio-im-klangkosmos-weltmusik-lieder-auf-den-spuren-des-deutschen-kolonialismus-in-kamerun/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2023/04/Lornoar2-by-ArtistArchive_300dpi.jpg


tourte ausgiebig durch das Land und trat mit den meisten der
bekannten großen Musiker Kameruns auf. Sie gewann 2010 den
Wettbewerb für Frauenstimmen „MASSAO“ in Kamerun und dann ab
2012 ihre ersten Konzerte in Paris. 2014 wurde sie eingeladen
vor der Generalversammlung der Vereinten Nationen in New York
zum  offiziellen  Start  der  Int.  Dekade  für  Menschen
afrikanischer  Abstammung  zu

spielen. Seit dem trat Lornoar u.a. in China, Marokko und
Europa auf.
Lornoar gehört zum Eton-Volk, deren Angehörigen während der
deutschen Kolonialherrschaft in Kamerun als Sklaven gejagt und
für die Arbeit auf den Kakaoplantagen verkauft wurden. Lornoar
ist eine wichtige Stimme ihrer Kultur: „Ich singe, um meine
Muttersprache, meine Kultur zu zelebrieren und mein Land zu
preisen. Ich bin stolz darauf, eine afrikanische Frau zu sein.
Ich komponiere, ich singe und ich tanze, um diese kulturellen
Schätze vor Perversionen zu bewahren. Unsere Kultur ist Teil
des Erbes der Menschheit.“

Sie schreibt starke und schöne Texte, die vom täglichen Leben
inspiriert  sind:  dem  Bedürfnis  nach  Trost,  Liebe,
Verlassenheit, Eifersucht, der Sehnsucht nach göttlicher Kraft
und Schutz, aber auch gegen sexuelle Belästigung, dem Kampf
der Frauen gegen Gewalt, Intoleranz und dem Missbrauch von
Kindern als Selbstmord-Attentätern.

Lornoar – Gesang
Michel Mbarga – Gitarre, Mvett Oyeng, Balafon, Tam-Tam
Philippe Lebel Wandji – Perkussion

 

Klangkosmos Weltmusik
Lornoar Trio
MO. 08.05.2023 / 20 UHR
Trauzimmer Marina Rünthe
Hafenweg 12, 59192 Bergkamen



Karten  und  weitere  Infos  unter:  02307/  965  464  oder
tickets.bergkamen.de


